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Die DFH in 10 Punkten:

D �ein Netzwerk von Hochschulen in Deutschland und  

Frankreich sowie weiteren Ländern

D �integrierte binationale und trinationale Studiengänge  

(Doppeldiplom)

D �auf allen Ebenen des Bologna-Prozesses  

(Bachelor, Master, Promotion)

D �mehr als 5.000 Studierende, 500 Doktoranden und  

1.000 Absolventen pro Jahr

D �zahlreiche Fachrichtungen: Ingenieur- und Naturwissenschaf-

ten, Informatik, Wirtschaftswissenschaften, Rechtswissen-

schaften, Geistes- und Sozialwissenschaften, Lehrerbildung

D �alle Hochschultypen: Universitäten und Fachhochschulen 

auf deutscher Seite, Universités und Grandes Écoles / Écoles 

auf französischer Seite

D �Ausbau von Kooperationen mit Drittländern

D �binationale, strukturierte Doktorandenausbildung

D �paritätische Finanzierung durch Deutschland und Frankreich

D �das Qualitätslabel der DFH: Ein mehrstufiges, unabhängiges 

Evaluationsverfahren stellt sicher, dass das Qualitätssiegel 

der DFH eine hervorragende binationale Ausbildung und 

gute Berufschancen garantiert.       

Die erworbenen Schlüsselkompe
tenzen in einem DFH-Studiengang: 
ein Mehrwert für den internationalen 
Arbeitsmarkt

D fachliche Exzellenz

D spezialisiertes Fachwissen

D Auslandserfahrung

D Sprachkompetenz, allgemein und fachspezifisch

D interkulturelle Kompetenz

D Flexibilität und Mobilität

D Engagement und Belastbarkeit

D erste Berufserfahrungen

D Teamfähigkeit

Diese zentralen Kompetenzen unterscheiden Sie auf dem inter-

nationalen Arbeitsmarkt von anderen Konkurrenten! 
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für einige von Ihnen ist das Ende des Studiums in greifba-
rer Nähe, andere haben ihr binationales oder trinationales 
Studium unter dem Dach der Deutsch-Französischen 
Hochschule (DFH) bereits erfolgreich abgeschlossen. Für 
Sie alle ist dies der Beginn eines neuen Lebensabschnitts, 
der viele neue Herausforderungen bereithält.  

Um diese Herausforderungen erfolgreich meistern zu 
können, ist Networking und Kontaktpflege mit anderen 
Absolventen für Sie besonders wichtig. Deshalb ist es der 
DFH ein großes Anliegen, frühzeitig den Kontakt, den Erfah-
rungsaustausch sowie die Netzwerkbildung unter Absol-
venten und Studierenden im DFH-Netzwerk zu fördern. Sie 
baut dafür ihre Aktivitäten im Alumnibereich ständig aus.
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Rund 1.000 DFH-Absolventen schließen jährlich ihr 
binationales oder trinationales Studium erfolgreich ab. Der 
Deutsch-Französischen Hochschule ist es ein besonderes 
Anliegen, frühzeitig den Kontakt, den Erfahrungsaustausch 
sowie die Netzwerkbildung unter den Absolventen und den 
Studierenden der integrierten Studiengänge zu fördern. Da-
her unterstützt sie die Aktivitäten von Alumnivereinigungen 
sowohl inhaltlich als auch finanziell. 

Finanzielle Förderung von  
Alumniaktivitäten

Die DFH unterstützt die Aktivitäten von Alumnivereinen in 
DFH-Studiengängen sowie die Gründung neuer Vereine mit 
bis zu 2.500 Euro pro Kooperation und pro Jahr.

Was kann gefördert werden?

D �Gründungen neuer Alumnivereine in DFH-Studiengängen

D �Veranstaltungen (Ehemaligentreffen, Diplomverleihungen, 
Konferenzen usw.)

D �Diverse Projekte im Alumnibereich (Erstellung von Jahr-
büchern, Erstellung und Aktualisierung von Internetseiten 
usw.)

D �Projekte, welche die Alumniarbeit der integrierten 
Studiengänge frühzeitig fördern (Studentenprojekte wie 
Studienreisen oder Studienführer)

Es können jederzeit Anträge zur Unterstützung von Projek-
ten bei der DFH eingereicht werden.

Die Ausschreibung sowie weitere Infos  
in unseren FAQ unter:  
www.dfh-ufa.org/alumni/finanzielle-unterstuetzung/

Förderung von Alumniaktivitäten  
im DFH-Netzwerk

1 Austausch mit  
anderen Ehemaligen

2 Pflege des persönlichen  
und beruflichen Netzwerks

3 wertvolle Tipps für den Berufseinstieg  
und die weitere berufliche Karriere

4 Weiterleitung von interessanten  
Stellenanzeigen

5 Organisation von Veranstaltungen, 
Vorträgen, Ehemaligentreffen usw.

Fünf Gründe, einen Alumniverein zu 
gründen bzw. einem Verein beizutreten:



05» �Der Gerhard Kiersch Verein (AGKV) ist das Bindeglied zwischen Absol-
venten und aktuellen Studierenden. Sein Ziel ist es nicht nur den sozia-
len Kontakt aufrecht zu erhalten, sondern auch zur aktuellen Debatte 
über die deutsch-französischen Beziehungen beizutragen. In diesem 
Sinne organisieren wir mehrere Veranstaltungen pro Jahr (Sommerfest, 
Konferenzen und Alumni-Seminare, auf denen transnationale Themen 
diskutiert werden). Ohne die materielle und finanzielle Unterstützung 
der DFH wären diese Aktivitäten nie zustande gekommen.« 
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Parallel zur finanziellen Unterstützung fördert die DFH die 
Alumniarbeit der binationalen und trinationalen Studien- 
gänge auch inhaltlich:
 
D �Das jährlich in Straßburg stattfindende Alumnitreffen bie-

tet eine Plattform zum Erfahrungs- und Informationsaus-
tausch zwischen bereits existierenden und zukünftigen 
Alumnivereinen im DFH-Netzwerk

D �Teilnahme der DFH an Veranstaltungen der Alumni- 
vereine

D �Veröffentlichung von Informationen auf der Internetseite 
der DFH sowie über Facebook, Twitter usw.

D �Weiterleitung von Praktikums- und Stellenausschreibun-
gen an das Alumninetzwerk 

D �Zertifikat für Absolventen der DFH mit wichtigen Infor-
mationen für zukünftige Arbeitgeber zum Mehrwert eines 
integrierten DFH-Studiengangs

D �Zusammenarbeit mit den Studierendenvertretern, welche 
die Interessen aller DFH-Studierenden vertreten

D �Organisation von verschiedenen Veranstaltungen zur Ver-
tiefung der Beziehungen und des Austauschs zwischen 
Vertretern des DFH-Netzwerks (Studierende, Doktoran-
den, Absolventen einerseits und Wirtschaftsvertreter, 
Mitglieder des Hochschulrats usw. andererseits)

D �Unterstützung durch den Freundeskreis der DFH 
(F.DFH)

D �Alumniprojekte im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums 
des Elysée-Vertrags

Inhaltliche  
Unterstützung 
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Der vom Club des Affaires Saar-Lorraine initiierte Exzellenz-
preis wird seit 2002 an die besten DFH-Absolventen verlie-
hen. Es werden mindestens drei dotierte Preise vergeben, 
die von Wirtschaftsakteuren aus unterschiedlichen Branchen 
gesponsert werden.

Die Preise sollen Absolventen/-innen von DFH-geförderten 
integrierten Studiengängen auszeichnen, die ihre fachliche 
und interkulturelle Exzellenz durch hervorragende Studien-
abschlüsse oder durch besondere Verdienste unter Beweis 
gestellt haben.
  
Es werden Preise in folgenden Fachgruppen verliehen:

D �Wirtschaftswissenschaften

D �Ingenieur- und Naturwissenschaften, Informatik

D �Jura 

D �Geistes- und Sozialwissenschaften, Lehrerbildung

Die Preise werden jährlich in Anwesenheit von Persönlich-
keiten aus der Politik sowie dem Hochschul- und Wirt-
schaftsbereich übergeben.
 
Mehr Infos unter:
www.dfh-ufa.org/de/alumni/exzellenzpreis/

Der Dissertationspreis wurde 2008 ins Leben gerufen und 
wird für die besten von der DFH geförderten deutsch-
französischen Dissertationen verliehen. Die Ausschreibung 
richtet sich an Promovierte, die ihre Promotion im Rahmen 
eines Deutsch-Französischen Doktorandenkollegs oder 
einer doppelbetreuten Cotutelle de thèse erfolgreich abge-
schlossen haben. 
 
Mit diesem Projekt möchte die DFH Wissenschaftler beim 
Berufseinstieg unterstützen und den Stellenwert der For-
schung in der deutschen sowie der französischen Wirt-
schaft stärken.

Mehr Infos unter:
www.dfh-ufa.org/de/alumni/dissertationspreis/

Exzellenzpreis  
der DFH

Dissertationspreis 
der DFH

Neben der wissenschaft-
lichen Qualität der Arbeit 
verbesserten sich durch 
die 'Cotutelle' vor allem 
meine beruflichen Perspek-
tiven.«

Dr. Claire-Lise Buis
Preisträgerin 2009 

»
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Die DFH führt Absolventenstudien durch, um nähere 
Informationen über den beruflichen Werdegang der DFH-
Absolventen zu erhalten. Die Erfahrungen der Doppeldi
plomierten während ihres Berufseinstiegs und ihres be
ruflichen Werdegangs sind für die DFH sehr wertvoll, um 
den künftigen Absolventen Hilfestellungen für den Einstieg 
in den internationalen Arbeitsmarkt bieten zu können. Ne-
ben allgemeinen Angaben zum Studium bildet die Bewer-
tung des Doppeldiploms für die berufliche Laufbahn den 
Schwerpunkt der Befragung. 

Ergebnisse der Absolventenumfrage 2011:

D �Für die Mehrheit der Doppeldiplomierten hat sich ihr 
deutsch-französischer Abschluss als vorteilhaft für den 
Berufseinstieg erwiesen. 

D �Lediglich 24 % der DFH-Absolventen haben länger als 
drei Monate gebraucht, um eine adäquate Arbeitsstelle 
zu finden. 

D �Rund 84 % der Absolventen würden zukünftigen 
Studierenden einen integrierten deutsch-französischen 
Studiengang empfehlen.

 
Doppeldiplomierung – ein Vorteil bei der Bewerbung?

Dauer der Suche nach einer adäquaten Arbeitsstelle

Absolventenstudie 2011

Bei allen Bewerbungsgesprächen konnte ich allein durch den Nachweis des inte-

grierten deutsch-französischen Studien-

gangs meine Mobilität und Flexibilität 

glaubhaft nachweisen. Dieser Nachweis 

ist essentiell für Unternehmen,  die ihre Führungskräfte auch im weltweiten Aus-land einzusetzen gedenken.« 

(Teilnehmer der Absolventenumfrage)
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Der Berufseinstieg ihrer Absolventen spielt für die DFH eine 
zentrale Rolle. Daher unterstützt die DFH ihre Studierenden 
und Absolventen bei ihrem Berufseinstieg in den internatio-
nalen Arbeitsmarkt und bietet ihnen Interkulturelle Bewer-
bertrainings (IKB) an. Das IKB findet dreimal jährlich statt. 

Im Rahmen des »Business Dinner« haben die Teilnehmer 
die Gelegenheit, sich mit Praxisvertretern auszutauschen 
und somit aus erster Hand mehr über die Bedürfnisse der 
Unternehmen zu erfahren.

Ziele des Seminars:

D �Vermittlung von Hinweisen und Tipps zur Entwicklung 
einer individuellen Bewerbungsstrategie: 
z.B. Unterstützung bei der Erstellung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen und Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche

D �Sensibilisierung für bestehende Unterschiede im 
deutsch-französischen Berufsumfeld

D �Networking und Erfahrungsaustausch unter den Teilneh-
mern verschiedener DFH-Studiengänge

 
Mehr Infos unter: 
www.dfh-ufa.org/de/alumni/berufseinstieg/ 

Berufseinstieg – Das Interkulturelle  
Bewerbertraining der DFH

Die drei Tage deutsch- 
französisches Bewerbertrai-
ning haben großen Spaß  
gemacht und sind wie im  
Fluge vergangen. Das Semi-
nar war eine tolle Gelegen-
heit, andere DFH-Studenten 

kennenzulernen und sich über mögliche Pers-
pektiven nach dem Studium auszutauschen.  
Die Trainerinnen waren nicht nur kompetent 
und freundlich, sondern auch kreativ, was 
die verschiedenen Übungen anging. Mir 
persönlich konnten sie etwas die Scheu vor 
dem nahenden Arbeitsleben nehmen. Ich 
habe viele nützliche Tipps für zukünftige Be-
werbungen in Deutschland und in Frankreich 
erhalten. Besonders gut gefallen haben mir 
die Simulation eines Bewerbungsgesprächs 
und die kurze, aber spannende individuelle 
Kompetenzberatung. Ich kann das Bewer-
bertraining also nur weiterempfehlen!«   

Paul Kuhlmann  

Seminarteilnehmer und Absolvent der Poli
Tctl298 0 Td
<533����2�	022� B30(�l298 0 Tdi3E� 7ann)Tj
/322�a 0 030ˆ022�TJ
/T1_5 1 Tf
0 0e �l21.18
� 
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»» �Das hervorragende Netzwerk der Deutsch-
Französischen Hochschule entspricht dem 
konkreten Bedarf der deutsch-französischen 
Wirtschaft an fachlich, sprachlich und  
interkulturell qualifizierten Mitarbeitern. [...]« 
 
Jörn Bousselmi,  
Hauptgeschäftsführer der Deutsch-Französischen Industrie- und Handelskammer, Paris
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Weiterleitung von Praktikums- und Stellenanzeigen  
an das Alumninetzwerk
Die DFH sendet regelmäßig Praktikums- und Stellenanzei-
gen von Wirtschaftspartnern und Partnerinstitutionen an ihr 
Alumninetzwerk.

Lebenslaufdatenbank des Deutsch-Französischen Forums
Diese Plattform unterstützt Studierende und Absolventen 
mit binationalem Profil bei der Suche nach einem Prakti-
kum oder einem Arbeitsplatz. 

Mehr Infos unter: www.DFF-FFA.org

Freundeskreis der DFH
Der 2007 gegründete Freundeskreis fungiert als Schnittstelle 
zwischen Wirtschaft und Partnerhochschulen der DFH.
 
Ziele:

D �Wirtschaftspartnern die besondere Qualifikation der 
DFH-Absolventen nahebringen

D �Anregungen der Wirtschaft in die Gestaltung der DFH-
Studiengänge einfließen lassen

D �Austausch-Plattform zwischen Wirtschaft, Hochschul
bereich und Absolventen

Mehr Infos zur Mitgliedschaft unter: 
www.dfh-ufa.org/alumni/freundeskreis-der-dfh/

�Die Deutsch-Französische Außenstelle ABG-DFH
Die Deutsch-Französische Außenstelle ist ein gemeinsa-
mes Angebot der ABG-Intelli’agence und der Deutsch-
Französischen Hochschule. Ihr Hauptziel ist die Förderung 
des Berufseinstiegs von Promovierten aus Deutschland und 
Frankreich.
 
Ziele:

D �Studierende und Doktoranden vor, während und nach 
der Promotion begleiten und unterstützen

D �deutsch-französische Doktorandenausbildung im Hinblick 
auf den internationalen Arbeitsmarkt zur Geltung bringen

D �berufliches Netzwerk aus Unternehmen, Personalvermitt-
lern, berufserfahrenen Promovierten und Doktoranden 
aufbauen 

Angebote:

D �Information und Beratung

D �Jobportal und Lebenslaufdatenbank

D �deutsch-französisches Netzwerk 

D �praxisbezo.09NeAngebot ezur GVorereictng 
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Die Deutsch-Französische Hochschule bietet allen Studie-
renden und Absolventen eines binationalen oder trinationa-
len Studiengangs die Möglichkeit, als »DFH-Botschafter« 
Schüler, Lehrer und Eltern an ihrer ehemaligen Schule über 
ihren integrierten Studiengang und die DFH-Studiengänge 
zu informieren. Die DFH unterstützt diese Aktionen, indem 
sie den DFH-Botschaftern Informationsmaterial und Werbe-
geschenke zur Verfügung stellt.

Die DFH-Botschafter erhalten für ihr Engagement ein 
»DFH-Botschafter-Zertifikat« sowie ein Honorar i.H.v. 50 
Euro (pauschal) für eventuell anfallende Reisekosten.
(Stand 2012)

Mehr Infos unter:
www.dfh-ufa.org/de/studierende/artikel/dfh-botschafter-
studenten-informieren-schueler/

Die Studierendenvertreter möchten durch ihre Arbeit dazu 
beitragen, dass das Studium der DFH-Studierenden im  
In- und Ausland reibungslos verlaufen kann. Dafür setzen 
sie sich bei verschiedenen Gremien für die DFH-Studieren-
den ein und unterstützen die DFH bei unterschiedlichen 
Veranstaltungen. Sie nehmen beispielsweise mit beratender 
Funktion an diversen Sitzungen teil und bringen bei der 
Evaluation der einzelnen Studiengänge die Sicht der  
Studierenden in die Diskussion mit ein.

Bei Fragen, Wünschen oder Anregungen bezüglich des 
Studiums können sich Interessenten an die Studierenden-
vertreter wenden: studivertreter@dfh-ufa.org

Mehr Infos unter:
www.dfh-ufa.org/studierende/studierendenvertreter/

DFH- 
Botschafter

Studierenden
vertreter 

Durch meinen Einsatz als  
DFH-Botschafterin hatte ich die 
Möglichkeit, Schülern meines ehe-
maligen Gymnasiums ein Studien-
programm vorzustellen, das mich 
selbst bereits überzeugen konnte. 
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